
ST IM M K L A N G G A BE L  A 1 

Im  Pr in zi p ve rw en de t m an  sie  so , w ie  da s M od el  A  2  (1 02 4 H z) , zu  de m  es  ei ne  au s- 
fü hr lic he  D ok um en ta tio n gi bt . Es  kl in gt  im  he lle n K la ng an te il de s V ok al es   A . 
D as  M od el l A 1 (6 82 ,6 7 H z)   kl in gt  da ge ge n im  Be re ic h de s du nk le n K la ng an te ile s de s 
V ok al es  A , de r pr ak tis ch  id en tis ch  ist  m it de m  he lle n A nt ei l de s of fe ne n O  (w ie  in 
" f o rt ") .  

Be i gl ei ch ze iti ge m  Sp ie l de r T yp en  A 1 un d A 2 ka nn  m an  gu t di e du nk le n un d he lle n 
K la ng an te ile  de s A  au sb al an ci er en . G ee ig ne te  T on hö he n da fü r sin d:  f´ , f, B,  F  (s ie he 
au ch  un te n) . 

Se hr  an ge ne hm  un d fö rd er lic h fü r de n St im m kl an g ist  da s gl ei ch ze iti ge  Sp ie l be id er 
St im m ga be ln  au ch  de sh al b,  w ei l di es e au f ei ne  re in e Q ui nt e ge sti m m t sin d.  
W en n di es e se hr  ex ak t re in  se in  so ll,  ist  es  nö tig , da ss  di e St im m kl an gg ab el n di es el be 
T em pe ra tu r ha be n.  Ic h er w äh ne  di es , w ei l es  vo rk om m t, da ss  m an  A bw ei ch un ge n vo n 
de r re in en  Q ui nt e hö re n ka nn , w en n m an  la ng e m it ei ne r ei nz el ne n  St im m kl an gg a- 
be l ( z. B.  A 1)  ge ar be ite t ha t, so  da ss  sie  au f H an dt em pe ra tu r ist , un d da nn  di e an de re 
St im m kl an gg ab el  (A 2,  au f Zi m m er te m pe ra tu r) hi nz u ni m m t. M ög lic he rw ei se  m öc ht e 
m an  au ch  m it ei ne r le ic ht en  V er sti m m un g ar be ite n un d se tz t di es e du rc h A bk üh le n/ Er - 
w är m en  ge zi el t ei n. 

D ie  T on hö he  de r St im m kl an gg ab el  A 1 lie gt  m in im al  un te r f´´ , di e vo n A 2 m in im al  un - 
te r c´ ́ ´ (b ez og en  au f a´ en tsp re ch en d 44 0 H z) . 
M it fo lg en de n ge su ng en en  Tö ne n (g en au : m in im al  un te r de m  an ge ge be ne n T on ) e r gi bt 
sic h ei n K la ng ko nt ak t (Z us am m en tre f fe n vo n T ei ltö ne n de r St im m e m it de m  T on   d er 
St im m kl an gg ab el  / bz w . be id er  St im m kl an gg ab el n) : 

St im m kl an gg ab el   A 2:  c´ ́ , f´,  c´ , as , f, d,  c,  B,  A S,  ... 
St im m kl an gg ab el   A 1:  f´,  b,  f, de s, B,  G , F , ... 
St im m kl an gg ab el n  A 1u nd  A 2:  f´,  f, B,  F , ... 

D er  K la ng ko nt ak t ist  an al yt isc h hö rb ar , w en n m an  sic h au f de n T on  ei ne r St im m kl an g- 
ga be l ko nz en tri er t un d ve rfo lg t, w ie  di es er  im  Zu sa m m en kl an g m it de m  ge su ng en en 
T on  (g en au er  m it de m  T ei lto n de s ge su ng en en  T on es , de r ih n "b er üh rt" ) be gi nn t zu 
flu kt ui er en . 
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